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Leidenschaft hat einen Namen.
DER DORFKLUB.
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SG  SON N E N HOF  S TA DION Z E I T U NG
DORFKLUB-BLÄTTLE

VS

29. August 2026 
Anpfiff: 14.00 Uhr

FC Ingol- 
stadt 04

SG 
Sonnenhof
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Grußwort des Vorstands
Die Pokal-Euphorie mit in die Liga nehmen.

diesen Pokalabend zu einem histori-
schen Erlebnis gemacht. Doch nach 
dem Pokal ist vor der Liga – und ge-
nau darauf liegt nun unser voller Fo-
kus. Jeder Punkt, jedes Tor und jeder 
Einsatz zählt. Wir wollen auch gegen 
den FC Ingolstadt zeigen, dass wir 
uns diesen Platz verdient haben und 
die SG Sonnenhof Großaspach auch 
auf dieser Bühne mit Leidenschaft, 
Mut und Teamgeist ihren Weg gehen 
kann.

Mit den „Schanzern“ erwartet uns 
heute eine Mannschaft mit großer 
Qualität. Umso wichtiger wird es 
sein, dass wir wie im DFB-Pokal 
wieder von der ersten Minute an ge-
meinsam auftreten – auf dem Platz 
und auf den Rängen. Lasst uns die 
besondere Atmosphäre vom vergan-
genen Wochenende mitnehmen und 
daraus zusätzliche Kraft für die 3. 
Liga schöpfen! Ich wünsche uns allen 
ein spannendes, leidenschaftliches 
und für unsere Mannschaft erfolgrei-
ches Heimspiel – auf geht’s, Dorfklub!

Sportliche Grüße
Michael Ferber

Liebe SG-Fans,
werte Fußballfreunde, 
herzlich willkommen zu unserem 
zweiten Heimspiel dieser Drittliga-
Saison in der WIRmachenDRUCK 
Arena! Ein besonderer Gruß gilt un-
seren Gästen vom FC Ingolstadt  mit 
allen Verantwortlichen sowie natür-
lich den mitgereisten Fans, die ihre 
Mannschaft heute in Aspach unter-
stützen. Ebenso herzlich begrüße 
ich das Schiedsrichtergespann und 
wünsche allen Beteiligten ein faires 
und spannendes Spiel.

Hinter uns liegt ein Abend, den nie-
mand in der Dorfklub-Familie jemals 
vergessen wird: unser DFB-Pokal-Er-
folg gegen Arminia Bielefeld und der 
damit verbundene erstmalige Einzug 
in die zweite Pokalrunde. Es war ein 
echtes Fußballfest mit einer großar-
tigen Atmosphäre und einmal mehr 
der Beweis, was unseren Dorfklub 
ausmacht. Die besondere Stimmung 
auf den Rängen, die Leidenschaft auf 
dem Platz und die Dramaturgie der 
Partie mit einem fulminanten Elf-
meterschießen unserer Jungs haben 

Michael  
Ferber

Vorstand Sport
SG Sonnenhof Großaspach
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4. SPIELTAG
Sontag, 6. September, 16.30 Uhr

	    

vs

SG  
Sonnenhof

TSG Hoffen-
heim II

5. SPIELTAG
Samstag, 12. September, 14 Uhr

vs

TSV  
Havelse

SG  
Sonnenhof

AKTUELLER SPIELTAG

Freitag, 28. August
Fortuna Düsseldorf – VfB Stuttgart II

Samstag, 29. August
SG Sonnenhof Großaspach – FC Ingolstadt 04
SV Wehen Wiesbaden – Rot-Weiss Essen
SC Verl – Fortuna Köln
Alemannia Aachen – SV Meppen
MSV Duisburg – Würzburger Kickers
TSG 1899 Hoffenheim II – Jahn Regensburg

Sonntag, 30. August
1. FC Saarbrücken – Hansa Rostock
TSV Havelse – Waldhof Mannheim
Viktoria Köln – Preußen Münster

PL. VEREIN SPIELE TORE DIFF. PKT.
1. MSV Duisburg 2 7:2 5 6
2. 1. FC Saarbrücken 2 6:2 4 6
3. FC Würzburger Kickers 2 6:2 4 4
4. Alemannia Aachen 2 5:2 3 4
5. SC Preußen Münster 2 4:2 2 4
6. F.C. Hansa Rostock 2 6:5 1 4
7. SV Waldhof Mannheim 2 5:4 1 4
8. SSV Jahn Regensburg 2 5:3 2 3
9. TSG Hoffenheim II 2 4:3 1 3

10. FC Viktoria Köln 2 5:6 – 1 3
11. VfB Stuttgart II 2 4:5 – 1 3
12. SV Meppen 2 2:3 – 1 3
13. SG Sonnenhof Großaspach 2 1:2 – 1 3
14. Rot-Weiss Essen 2 3:5 – 2 3
15. FC Ingolstadt 04 2 3:3 0 2
16. SC Fortuna Köln 2 1:2 – 1 1
17. TSV Havelse 2 2:4 – 2 0
18. Fortuna Düsseldorf 2 1:4 – 3 0
19. SC Verl 2 3:8 – 5 0
20. SV Wehen Wiesbaden 2 1:7 – 6 0

TABELLE 3. LIGA

Wer wartet in der zweiten DFB-Pokal-Hauptrunde auf 
unseren Dorfklub? Diese spannende Frage wird am 
Samstag, 5. September, um 17.45 Uhr in der Sportschau 
im Ersten beantwortet – und ihr könnt live dabei sein! 
Verfolgt die Auslosung gemeinsam im Kreise unserer 
Mannschaft und weiterer SG-Fans in der Fautenhau Alm 
der WIRmachenDRUCK Arena! 

Nach dem packenden und emotionalen DFB-Pokal-
Abend gegen Arminia Bielefeld darf der Dorfklub weiter 
vom nächsten Pokalcoup träumen. Wir sind gespannt, 
welchen Gegner uns das Los für Runde zwei beschert, die 
am 27. oder 28. Oktober 2026 in der WIRmachenDRUCK 
Arena ausgetragen wird.

POKALFIEBER   

Gemeinsam die Auslosung  
für die zweite Runde verfolgen



SPIELLEITER   

Fair geht vor
Schiedsrichter: Max Kluge  
(Falkenau)

Assistenten: Benjamin  
Strebinger (Hildburghausen),  
Johannes Drößler (Gotha)

Vierter Offizieller: Roy Dingler 
(Birkenfeld)
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Keine Party ohne Kater? Das wäre in 
diesem Fall ungünstig. Denn natürlich 
haben der Sieg im Elfmeterschießen 
gegen Arminia Bielefeld und der da-
mit verbundene Einzug in die zweite 
Runde des DFB-Pokals den Dorfklub 
in Ekstase versetzt. Doch steht nun 
wieder der Kampf um Punkte für den 
Klassenverbleib in der 3. Liga auf dem 

Programm. „Die 
Jungs hatten zwei 
Tage frei, wir ha-
ben am Dienstag-
vormittag wieder 
trainiert“, erklärt 
SG-Coach Pascal 
Reinhardt. Wer ihn 

kennt, der weiß, dass er seinen Spie-
lern damit schon recht viel Zeit einge-
räumt hat, um zu regenerieren. „Das 
waren schließlich 120 sehr intensive 
Minuten. Aber die Jungs sollten den 
Sieg auch gebührend feiern und die 
Aufmerksamkeit genießen. Und sie 
haben das durchaus getan, dem einen 
oder anderen hat man das beim ersten 
Training durchaus angemerkt“, er-
klärt Pascal Reinhardt schmunzelnd, 
fügt aber hinzu: „Jetzt liegt der Fo-
kus aber voll und ganz auf der Partie 
gegen den FC Ingolstadt.“

Der Sonnenhof-Trainer glaubt, dass 
umzuschalten und sich neu zu fokus-
sieren eine der Stärken seiner Mann-
schaft sei: „Wir nehmen Niederlagen 
nicht zu schwer, hängen Siege aber 
auch nicht zu hoch. Natürlich war der 
Einzug in die zweite DFB-Pokal-Run-
de für die Mannschaft und den Verein 
eine Riesensache. Aber nachdem wir 
das letzte Ligaspiel verloren haben, 
müssen wir jetzt wieder punkten und 
gegen Ingolstadt mit der gleichen 
Intensität spielen.“ Pascal Reinhardt 
erwartet ein recht offenes Spiel 
gegen die Schanzer: „Sie spielen viel 
Eins-gegen-eins über das ganze Feld, 
haben mit Ball eine hohe Qualität und 
vorne viel Wucht und Geschwindig-
keit.“ Allerdings hätten die beiden 
ersten Saisonspiele auch gezeigt, dass 
der FCI durchaus verwundbar sei. 
„Und sie haben auf jeden Fall andere 
Mittel und andere Ziele als wir. Daher 
sind sie bei einem Aufsteiger natür-
lich eher unter Druck, gewinnen zu 
müssen“, sagt Pascal Reinhardt, der 
aber betont: „Wir wollen andererseits 
wieder zeigen, dass wir zu Hause 
durchaus eine Macht sind und man 
uns in unserem eigenen Stadion erst 
einmal schlagen muss.“

Eine Woche nach dem erstmaligen 
Einzug in die zweite Runde des 
DFB-Pokals wäre ein Sieg gegen den 
FC Ingolstadt für die SG Sonnenhof 
Großaspach übrigens ein weiterer, 
wenngleich doch deutlich kleinerer 
Meilenstein. Denn gegen die Schan-
zer hat der Dorfklub bislang noch nie 
gewonnen. In der einzigen gemein-
samen Saison in der 3. Liga 2019/ 
2020, als die SG am Ende abstieg, gab 
es zu Hause eine 1:5-Klatsche und 
in Ingolstadt ein 1:1-Unentschieden. 
Zudem gingen die Aspacher in einem 
Freundschaftsspiel im Januar 2016 
beim damaligen Erstligisten mit 
einem 1:6 vom Platz.

Nach dem Pokalrausch zurück zum Ligaalltag
Nach dem Spiel ist vor dem Spiel. Und so schön der erstmalige Einzug in die zweite DFB-Pokal-Runde  
für die SG auch ist, muss die volle Konzentration nun wieder dem nächsten Punktspiel gelten.

Die Torjägerqualitäten 
von Fabian Eisele wer-
den wohl auch gegen 
Ingolstadt wieder 
gefragt sein.  
Fotos: Tobias Sellmaier 

SG-Coach Pascal 
Reinhardt möchte 
mit seinem Team 
auch in der Liga 
wieder jubeln. 

„Die Jungs sollten  
den Sieg gebührend 

feiern.“
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Gerade einmal 22 Jahre ist der FC 
Ingolstadt 04 alt – und hat in dieser 
vergleichsweise kurzen Zeit bereits 
einiges erlebt. Entstanden ist der 
Verein 2004 durch die Zusammen-
legung der Fußballabteilungen von 
MTV und ESV Ingolstadt. Von der 
Bayernliga aus ging es für die 
„Schanzer“ anschließend in rasan-
tem Tempo nach oben. Schon 2008 
gelang erstmals der Sprung in die  
2. Bundesliga, ehe sieben Jahre 
später der bislang größte Erfolg der 
Vereinsgeschichte folgte: Unter Trai-
ner Ralph Hasenhüttl wurde der FCI 
2015 Zweitliga-Meister und stieg ins 
Oberhaus auf. Dort schlugen sich die 
Oberbayern in ihrer Premierensaison 
beachtlich und belegten Platz elf. 

Junger Verein mit Bundesliga-Historie
Der FC Ingolstadt hat zwei Jahre im Oberhaus des deutschen Fußballs gespielt.

Ein Jahr später war das Abenteuer 
allerdings schon wieder vorbei. Seit-
dem ging es für die Schwarz-Roten 
mehrfach zwischen zweiter und 
dritter Spielklasse hin und her. 2019 
folgte nach einer turbulenten Saison 
der Absturz aus der 2. Bundesliga, 
2021 gelang die Rückkehr. Doch auch 
dieses Gastspiel dauerte lediglich 
eine Saison. Seit 2022 gehören die 
Ingolstädter wieder zum festen In-
ventar der 3. Liga. Zuletzt landeten 
sie dreimal im Tabellenmittelfeld.
An der Seitenlinie schreibt der FCI 
derweil ein besonderes Kapitel Fuß-
ballgeschichte. Sabrina Wittmann 
übernahm im Mai 2024 zunächst 
interimsweise und wenig später 
dauerhaft die Profimannschaft – als 

erste Frau in Deutschland. 
Die gebürtige Ingolstäd-
terin hat seither das Sagen 
an der Seitenlinie. Heimisch 
sind die Schanzer im 2010 
eröffneten Audi-Sportpark, 
der rund 15 200 Zuschauern 
Platz bietet. Mit der SG Sonnenhof 
Großaspach kreuzten sich die Wege 
bislang nur in der Drittliga-Saison 
2019/2020. Besonders gerne werden 
sich die Aspacher daran nicht er-
innern: Im Fautenhau setzte sich 
Ingolstadt deutlich mit 5:1 durch, das 
Rückspiel endete 1:1. Damit wartet 
der Dorfklub noch auf seinen ersten 
Sieg gegen die Schanzer. Nun bietet 
sich vor heimischer Kulisse die Gele-
genheit, diese Bilanz aufzupolieren.

VEREIN  
FC Ingolstadt 04

STADION  
Audi-Sportpark 

Zuschauerkapazität 15 200

VEREINSFARBEN  
Schwarz, Rot und Weiß

TRAINERIN  
Sabrina Wittmann (35),  
im Amt seit 5. Juni 2024

LETZTE SAISON 
3. Liga, 12. Tabellenplatz  

WEB 
www.fcingolstadt.de

Hintere Reihe (von links): Lisa Deutschmann (Office-
Managerin Sport), Marcel Posselt (Teamkoordinator), 
Noel Lakatos, Keanan Bennetts, Davide Sekulovic, 
Max Plath, Dennis Kayigin, Sejdo Durakov, Linus 
Rosenlöcher, Yannick Deichmann, Emre Gül, Tho-
mas Reinl (Leiter Physiotherapie), Sebastian Elsler 
(Mannschaftsarzt). Mittlere Reihe: Yannick Schmidt 
(Spielanalyst), Nico Antonitsch (Co-Trainer), Lukas 
Fröde, Vinko Šapina, Jonas Scholz, Georgios Antzou-
las, Benjamin Kanuric, Fredrik Carlsen, Simon Lorenz, 
Elias Decker, Jasper Maljojoki, Tomislav Bagaric, Ra-
fael Lopez (Athletik- und Rehatrainer), Raimund Felber 
(Physiotherapeut). Vordere Reihe: Fabian Reichler (Co-
Trainer), Sabrina Wittmann (Cheftrainerin), Davide 
Sekulovic, Joseph Ganda, Lars Lokotsch, David Klein, 
Markus Ponath, Rafael Eßlinger, Julian Kügel, Obed 
Ugondu, Jongmin Seo, Alexander Kunze (Torwart-
trainer), Michael Klattenbacher (Zeugwart). Es fehlen: 
Mason Toye, Berkay Öztürk. 

AUSBLICK  Drittliga-Heimspiel gegen die TSG 1899 Hoffenheim II
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Der Gegner der SG Sonnenhof 
am Sonntag, 6. September, ist 
zwar „nur“ die Reserve 
eines Bundesligisten, hat 
sich aber längst im Profi-
fußball etabliert. „Hoffe 

zwo“, wie die U 23 der 
TSG 1899 Hoffenheim 
genannt wird, spielte von 
2010 an ununterbrochen 

in der Regionalliga. Damals 
gelang unter Trainer Markus 
Gisdol als Meister der Oberli-

ga Baden-Württemberg der Sprung 
in die vierte Liga. Dort gehörten 

die Kraichgauer zuletzt regel-
mäßig zur Spitzengruppe 
und belegten 2023 und 2024 
jeweils Rang drei, ehe 2025 
der große Wurf gelang: Die 

Hoffenheimer wurden Meis-
ter der Regionalliga Südwest und 
stiegen erstmals in die 3. Liga auf. 
Trainer Vincent Wagner wechselte 
anschließend zum Zweitligisten SV 
Elversberg, Stefan Kleineheismann 

(Foto) übernahm die Mannschaft. 
In ihrer Premierensaison sicherte 
sich die junge TSG-Elf als Tabellen-
fünfzehnter mit 35 Punkten den 
Klassenverbleib. Zum Auftakt dieser 
Saison gab es eine 2:3-Heimnieder-
lage gegen Hansa Rostock, anschlie-
ßend gewann Hoffenheim II mit 2:0 
bei Fortuna Düsseldorf.

       6. September, 
           16.30 Uhr



DIE FLASCHE HAT 
0,0 DRAUF, KANN 

ABER RICHTIG WAS.

Büro Ludwigsburg
Solitudestraße 1

71638 Ludwigsburg
Tel. :  07141/488 688 0
Fax:  07141/488 688 1

info@weitblick-ludwigsburg.de
www.weitblick-ludwigsburg.de

IHR REGIONALER IMMOBILIENEXPERTE

QR-Code mit dem Smartphone scannen und Marktwert ermitteln

IMMOBILIENBEWERTUNG
schnell, unverbindlich & kostenfrei

Büro Backnang
Grabenstraße 9
71522 Backnang

Tel. :  07191 / 979 878 59
Fax:  07191 / 979 878 1

info@weitblick-backnang.de
www.weitblick-backnang.de

ortema.de

Wir halten Dich im Spiel

» Vermietung (auch mit Bedienpersonal)

» Verkauf (neu/gebraucht)

» Herstellerübergreifender Service

» UVV-Prüfungen nach gesetzlicher Norm

» Bedienerschulungen

» Jährliche Unterweisung gemäß DGUV für Arbeitsbühnen und Stapler

www.mayer-arbeitsbuehnen.de
Standorte Aalen I Nürnberg I Reutlingen/Tübingen I München Süd

Ihr perfekter Ansprechpartner für

» Arbeitsbühnen

» Stapler

» Teleskopstapler

» Minikran

» Sauganlagen

Wer hoch hinaus will, sollte uns kennen!
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Sie waren bereits dreimal Trainer 
des FC Ingolstadt 04. Stehen Sie 
quasi immer bereit, wenn der FCI 
Sie braucht, oder wie kam es dazu?
Das ist schon eine etwas außerge-
wöhnliche Geschichte mit mir und 
dem FCI. Aus früherem Konkurrenz-
kampf durch meine Trainertätigkeit 
zuvor beim FSV Frankfurt wurde In-
golstadt dann anschließend wie eine 
zweite Heimat für mich. Jedes Mal, 
wenn der Anruf kam, war es dann 
auch so, dass ich absolut davon über-
zeugt war, dass wir die Ziele gemein-
sam noch erreichen können. Für mich 
ist der FCI mittlerweile mehr als nur 
ein Fußballverein. Ein sehr besonde-
rer Klub, bei dem ich am Wochenende 
noch etwas genauer hinschaue. 

Sie waren auch Trainer, als es 
zum bislang letzten Duell zwi-
schen Ingolstadt und Großaspach 
kam. In Ingolstadt gab es ein 
1:1. Die SG stieg wenige Wochen 
später ab, dem FCI fehlten am 
Ende zwei Punkte zum Aufstieg. 
Welche Erinnerungen haben Sie 
an diese Partie?     

PROMI-INTERVIEW   Tomas Oral

Sympathie für die SG, Daumendrücken für den FCI

VEREIN  
FC Ingolstadt 04

STADION  
Audi-Sportpark 

Zuschauerkapazität 15 200

VEREINSFARBEN  
Schwarz, Rot und Weiß

TRAINERIN  
Sabrina Wittmann (35),  
im Amt seit 5. Juni 2024

LETZTE SAISON 
3. Liga, 12. Tabellenplatz  

WEB 
www.fcingolstadt.de

Ich kann mich noch ganz genau 
erinnern. Für uns ging es um alles. 
Wir wollten dieses Heimspiel un-
bedingt gewinnen, Großaspach 
hat sich noch mal aufgebäumt. Wir 
hatten am Ende ein unheimlich 
schwieriges Spiel. Natürlich waren 
wir im Nachhinein unglücklich, 
aber dennoch hat es zumindest für 
das Erreichen der Relegation ge-
reicht.

Ihr bislang letztes Trainerenga-
gement bei Grasshoppers Zürich 
endete vor gut einem Jahr. Was 
machen Sie momentan?
Meine Zeit in Zürich war auch sehr 
erfolgreich. Ich bin zu einem relativ 
späten Zeitpunkt in der Saison dort 
hingekommen und trotzdem ist es 
uns gelungen, unsere sportlichen 
Ziele noch zu erreichen. Im Moment 
bin ich viel unterwegs und versu-
che, mir so viele Spiele wie möglich 
in den ersten vier Ligen sowie im 
Nachwuchsbereich anzuschauen. 
Das macht die Aufgabe etwas ein-
facher, wenn man wieder auf die 
Trainerbank zurückkehrt.  

Wie nah verfolgen Sie noch das 
Geschehen in Ingolstadt und wie 
gut kennen Sie die SG Sonnenhof 
Großaspach?
Ich verfolge beide Vereine sehr in-
tensiv. Einmal natürlich, weil ich 
mit dem FC Ingolstadt sehr stark 
verbunden bin. Auf der anderen 
Seite verbinden mich mit der SG die 
handelnden Personen, die ich sehr 
gut kenne. Insbesondere mit Joannis 
Koukoutrigas, der mich – was meinen 
Job angeht – sehr gut berät.

Wem drücken Sie in der Partie 
zwischen dem Dorfklub und 
dem FCI heute die Daumen?
Ich wünsche beiden Vereinen den 
höchstmöglichen Erfolg. Aber: Der 
Dorfklub darf mir auch nicht böse 
sein, wenn ich meine beiden Dau-
men dem FC Ingolstadt drücke.
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„Ich verfolge  
beide Vereine  

sehr intensiv.“
TOMAS ORAL
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Spielerporträt
Spitzname:	Eli
Nummer: 	 8
Position: 	� Abwehr,  

�Rechts- 
verteidiger

Alter: 	 24 Jahre
Im Verein: 	 seit Juli 2022

Elias Rahn
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FRAGEBOGEN   
Lieblingsverein: FC Schalke 04
Lieblingsspieler: Lionel Messi
Lieblingsessen: Klöße mit Ente von Oma
Lieblingsgetränk: Wasser
Lieblingsurlaubsziel: Sonne, Strand, Meer 
Mein größter sportlicher Erfolg:  
Aufstieg in die 3. Liga 

Mein persönliches Saisonziel: verlet-
zungsfrei bleiben 

Stärken auf dem Platz: Schnelligkeit, Spiel-
intelligenz, Verlässlichkeit 
Schwächen auf dem Platz: lautstark sein, 
mehr Mut und Überzeugung
Mein schönstes Fußballerlebnis: Pokal-
finale 2026

Das macht unser Team aus: unheimliche 
Überzeugung und Geschlossenheit 
Kaffee oder Tee? weder noch 
Frühaufsteher oder Langschläfer?  
Langschläfer 

Sommer oder Winter? Sommer
Tor schießen oder vorbereiten? schießen
Training oder Spieltag? Spieltag 
Was ich unseren Fans sagen möchte: 
Danke für die treue Unterstützung in der 
letzten Saison. Lasst uns nun diese Saison 
gemeinsam genießen und schöne Erfolge 
feiern.

Die beiden nächsten Auswärtsspiele 
führen die SG Sonnenhof Großaspach 
nach Hannover (gegen den TSV 
Havelse, 12. September) und zum 
1. FC Saarbrücken (19. September). 
Alle Fans, die noch eine Mitfahrge-
legenheit in den Neunsitzerbussen 
suchen, können sich per E-Mail an 
fanbussg94@web.de oder am Spieltag 
bei der Fanszene im Block A melden. 
Tickets für die Partien sind vor Ort an 
der Gästekasse erhältlich.

 

Kommendes Wochenende stehen 
die 3. Liga und auch die Google 
Pixel Frauen-Bundesliga ganz im 
Zeichen von Umweltbewusstsein, 
sozialer Verantwortung und geleb-
ter Nachhaltigkeit. Die Heimpartie 
der SG gegen die TSG Hoffenheim II 
am Sonntag, 6. September, 16.30 Uhr 
soll daher zu einem besonderen 
Erlebnis für die ganze Familie wer-
den. Der Schwerpunkt im Rahmen-
programm liegt auf den Themen 
Ökologie und Umwelt, Inklusion und 
gesellschaftliches Engagement. Als 
Sponsor of the Day präsentiert die 
Kreissparkasse Waiblingen den 
Nachhaltigkeitsspieltag 2026.

Für die SG ist Nachhaltigkeit kein 
neues Thema. Bereits 2012 wurde 
der Dorfklub als „Deutscher Umwelt-
meister“ ausgezeichnet. Diese Tradi-
tion möchten wir weiterführen und 
gemeinsam mit unseren Partnern 
zeigen, dass Fußball, Regionalität, 
gesellschaftliche Verantwortung und
Nachhaltigkeit hervorragend zu-
sammenpassen. Familien erhalten 
auf die Tickets 50 Prozent Ferien-
nachlass. Das Angebot gilt für zwei 
Erwachsene und zwei Kinder bis ein-
schließlich zwölf Jahren oder zwei 
Erwachsene und zwei Jugendliche 
bis einschließlich 17 Jahren sowohl 
im Online-Vorverkauf unter www.
sg94.de als auch an der Tageskasse.

Ob auf der Tribüne, beim Auswärts-
spiel oder als stilvolles Fan-State-
ment im Alltag: Der Dorfklub hat 
gleich drei neue Schals im Mer-
chandise-Sortiment – und damit 
für jeden Geschmack das passende 
Accessoire. Die Schals sind am Mer-
chandise-Stand hinter Block A der 
WIRmachenDRUCK Arena erhältlich, 
gleichzeitig auch im Online-Shop 
unter www.sg94-shop.de.

LEICHT & SOMMERLICH: Der neue 
Polyesterschal ist besonders leicht und 
angenehm zu tragen. Mit seinem mar-
kanten „Dorfklub“-Aufdruck ist er der 
perfekte Begleiter für warme Spieltage 
und sommerliche Fußballmomente.

KLASSISCH & EDEL: Der gestrickte 
Blockstreifenschal verbindet traditio-
nelles Fußballdesign mit einem hoch-
wertigen Look. Das SG-Logo macht 
ihn zu einem zeitlosen Fanartikel – 
auf der Tribüne genau wie im Alltag.

TRADITIONELL & MARKANT: Der ge- 
webte Jacquardschal setzt auf klas-

sische Schaloptik und trägt stolz 
den Schriftzug „Wir sind der 

Dorfklub“.  

MERCHANDISE  Neue Fanschals

AUSWÄRTS UNTERSTÜTZEN 

Jetzt schnell anmelden!

MEHR ALS FUSSBALL 

Nachhaltigkeits-
heimspiel gegen 
Hoffenheim II
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Drei Schals,  
drei Looks, 

eine Botschaft: 
Wir sind der  

Dorfklub!
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